
D o c h !

Sieht ihr Kind liegen.

Das Fahrrad verbogen.

Schreit zum Himmel:

Was bist Du verlogen!

Der leblose Körper

wird abtransportiert.

Die Mutter flehend

die Sinne verliert.

Nach schwerer Zeit

im hellerem Loch,

wächst in Wille

mit erstarktem D o c h !
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